
Stadt Luckenwalde
 Die Bürgermeisterin

öffentlich

Ordnungsamt Datum: 2009-05-06

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr.
B-5079/2009

Beratungsfolge Sitzungstermin

Stadtverordnetenversammlung 30.06.2009
Ortsbeirat Frankenfelde 25.06.2009
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Titel:

2. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

2. Änderungssatzung vom ... zur Friedhofssatzung der Stadt Luckenwalde vom 05.07.2000

Finanzielle Auswirkungen:

nein

Gesamtkosten jährliche Folgekosten Haushaltsstelle
EUR EUR keine

Bestätigung Kämmerin/Abt.-Ltrn. Haushaltsplanung:

anzeigepflichtig veröffentlichungspflichtig

Bürgermeisterin Amtsleiterin
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Erläuterung/Begründung:

Bei der vorliegenden 2. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung handelt es sich um eine
Überarbeitung der bestehenden Satzung vom 05.07.2000 in der Fassung der 1.
Änderungssatzung vom 18.12.2002.

Um den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürgern nach Alternativen zu den herkömmlichen
Grabarten, wie Erdeinzelgrabstätte, Urneneinzelgrabstätte oder Urnengemeinschaftsanlage,
nachzukommen, schlägt die Verwaltung die Neubelegung der vorhandenen Urnenwände auf
dem Waldfriedhof vor.
Vorerst werden die in den letzten Jahren sanierten zwei Urnenwände zur Neubelegung
freigegeben.
Die zu belegenden Urnennischen werden im Auftrag der Stadt mit einheitlich gestalteten
Abdeckplatten aus Sandstein, auf denen Name und Daten der Verstorbenen vermerkt sind,
verschlossen. Die Arbeiten werden durch einen Steinmetzbetrieb, der durch Ausschreibung
ermittelt wurde, ausgeführt. Die Pflege der Anlage (Urnenwände) übernimmt die Stadt

Im Einzelnen wurden in der Satzung folgende Änderungen vorgenommen:

1. In § 6 Abs. 2 werden die Zulassungsbedingungen neu formuliert
2. In § 14 Abs. 2 werden die Einzelnischen in der Urnenwand als mögliche
      Beisetzungsform aufgenommen
3. In § 17 Abs. 1 werden die Einzelnischen in der Urnenwand als mögliche
      Beisetzungsform aufgenommen
4. In § 17 Abs. 5 werden die Regelungen zur Belegung der Urnenwand aufgenommen.
5. In § 17 werden die Absätze 5 und 6 neu nummeriert.
6. In § 28 wird eine Regelung zur Entfernung der Abdeckplatten/Namenstafeln nach

Ablauf der Ruhezeit aufgenommen.
7. In § 36 wird die Höhe des Bußgeldes nach § 17 Abs. 1 OWiG geregelt

Anlagen:
2. Änderungssatzung vom ... zur Friedhofssatzung der Stadt Luckenwalde vom 05.07.2000


